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 Biedermannsdorf, 14.11.2018 
 

Betreff: Internationale Gebrauchshunde Prüfungsordnung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich darf Sie darüber informieren, dass ab 01.01.2019 die aktuelle Fassung der Österreichischen 
Prüfungsordnung (ÖPO) außer Kraft gesetzt wird und ab diesem Stichtag nur noch die Internationale 
Gebrauchshunde Prüfungsordnung (IGP) gültig ist.  
 
Das neue Reglement (IGP) ist auf der Homepage der FCI (www.fci.be   Reglemente   Gebrauchshunde) zu 
finden, die neue Version der ÖPO steht auf unserer Homepage zur Verfügung (www.oekv.at   Service). 
 
Die Österreichische Prüfungsordnung beinhaltet ab 01.01.2019 lediglich noch die Obedience Beginner und 
BH-VT, wobei diese von der neuen Mensch-Hund-Teamprüfung der Dogaudit abgelöst wird. 
 
Für den Gebrauchshundebereich bleibt nur eine nationale Prüfung in der ÖPO und zwar die nationale BH-VT. 
Diese wurde mit der Dogaudit eGen abgestimmt und hat die gleichen Inhalte wie die "Mensch-Hund-
Teamprüfung" und hat laut ÖPO den Zusatz BH-VT. Die Gleichstellung hat den Vorteil, dass das Team bei 
einer Prüfung beide Prädikate, sowohl BH-VT, als auch Dogaudit geprüfter Hund, erreichen kann. Diese 
Prüfung wird innerhalb des ÖKV und der FCI jedoch nur dann anerkannt, wenn der Veranstalter einer dem 
ÖKV zugehörenden Verbandskörperschaft angehört, eine Veranstaltungsgenehmigung durch den ÖKV oder 
die Verbandskörperschaft vorliegt und ein ÖKV-Leistungsrichter tätig ist.  
 
Hinsichtlich der Anerkennung: Auch in der neuen Prüfungsordnung ist festgehalten, dass eine nationale BH-
VT auch für die IGP anerkannt wird, wenn mit dieser ein Verkehrs- oder Verhaltensteil verbunden ist. Dies ist 
der Fall, sodass diese Prüfung für alle weiteren Prüfungen als Grundlage dient. Das Mindestalter, sowohl für 
die BH-VT nach IGP, als auch die nationale Prüfung liegt weiterhin bei 12 Monaten.  
 
Die Verbandskörperschaften bitten wir, die Bemühungen zu unterstützen, dass künftig für die BH-VT 
Prüfungen auch gleichzeitig eine Veranstaltung bei der Dogaudit eGen angemeldet wird. Die Details dazu 
erhalten Sie demnächst. 
 
Ich darf Sie ersuchen, Ihre Mitglieder und Funktionäre über diese Änderungen zu informieren. 
 
Vielen Dank! 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 
 

Robert Markschläger 
Leistungsreferent des ÖKV 
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